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DER HIMMEL VOLLER 

STERNE 

Ein Mönch hatte 
die Aufgabe, im 
Wald Holz zu 
sammeln. Im 
Sommer bekam 
er jeweils einen 
ungeheuren Durst. Da entdeckte er 
eine kleine Quelle mit köstlichem 
Wasser. Der Mönch dachte: «So viele 
Menschen dürsten auch, aus Solida-
rität mit diesen Menschen will ich 
auf das Wasser verzichten.»  
In der Nacht träumte er, dass im 
Sternenhimmel plötzlich ein weite-
rer Stern zu scheinen anfing. Das 
wiederholte sich immer dann, wenn 
er beim Holz Sammeln auf das Lö-
schen des Durstes verzichtet hatte. 
Eines Tages gab man ihm einen jun-
gen Mönch mit. Der seufzte in der 
Hitze und beklagte sich, dass er 
furchtbaren Durst habe. Der Mönch 
überlegte hin und her. Sollte er den 
jungen Mönch dahin erziehen, dass 
er Verzicht lernte, oder sollte er jetzt 
einfach barmherzig sein? Er ent-
schied sich für das zweite. In der 
Nacht hatte er wieder einen Traum. 
Zuerst passierte nichts und der 
Mönch dachte: «Ich habe falsch ge-
handelt. Ich hätte strenger sein sol-
len.» Doch bald erschien am Himmel 
ein Stern und darauf ein zweiter. 
Jetzt wusste der Mönch: «Gott hat 
grössere Freude daran, wenn je-
mand seine Pläne hinter die Barm-
herzigkeit gegenüber anderen 
stellt.»  
Dieses Jahr fängt die Fastenzeit am 
Valentinstag, dem Fest der Liebe, an. 
Ein schöner Hinweis darauf, dass 
jeder Verzicht aus Liebe zu Gott und 
in Liebe zu den Menschen geschehen 
soll. In diesem Sinn wünsche ich 
allen nach der kurzen Fasnacht eine 
segensreiche Fastenzeit mit vielen 
Sternen an ihrem Himmel.  

Viktor Hürlimann, Pfr.  

 

EVANGELIEN DER SONNTAGE 
04. Feb. 5. So im Jk Mk 1,29–39 
11. Feb. 6. So im Jk Mk 1,40–45 
14. Feb. Aschermittwoch Mt 6,1–6-18 
18. Feb. 1. Fastensonntag Mk 1,12–15 
25. Feb. 2. Fastensonntag Mk 9,2–10 

 
AUS DER PFARREI 

 

In der Taufe wird in die 
Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen: 

 

JULIA, Tochter von Cornel u. Daniela 
Fässler-Reichmuth, Hauptstrasse 
 

Herr, segne die Eltern und ihr Kind.  
 

Aus unserer Pfarrei ist 
verstorben: 
 

ANNA VON EUW-
NUSSBAUMER 
Jg. 32, ehem. Arzthausstrasse 

 

Herr, gib ihr die ewige Ruhe.  
 
DAS JAHR, DAS WAR… 
 

 

18 Kinder aus der Pfarrei 
empfingen letztes Jahr das 
Sakrament der Taufe. 
 

5 Paare aus unserer Pfarrei 
haben sich im Sakrament der 
Ehe das JA-Wort gegeben. 

 

Von 23 Pfarreiangehörigen 
nahmen wir in christlicher 
Hoffnung Abschied. 
 
 

                   -  LICHEN DANK 
 

               Wir bedanken uns für Ihre 
Opfergaben im 2. Halbjahr 2023:  
09. Juli Seelsorgestiftung         201.00 
23. Juli MIVA                                252.90 
30. Juli Aufgaben der Pfarrei  277.25 
01. Aug Kreuzegg 310.25 
06. Aug Hungerkrise Afrika 460.00 
13. Aug Studentenpatronat 300.00 
15. Aug Ministranten 331.60 

20. Aug Missionsschwestern 208.85 
27. Aug Caritas 222.25 
03. Sep Aufgaben Bistum 280.00 
17. Sep Bettagsopfer 445.00 
24. Sep Tag der Migranten 220.65 
01. Okt PROCAP Schwyz 275.00 
15. Okt VIVAT 681.90 
22. Okt Missio Weltkirche 481.60 
29. Okt Priesterseminar 279.10 
05. Nov Kath. Gymnasien 215.00 
12. Nov Hospiz Zentralschw. 339.95 
19. Nov Franzisk. Gassenarb 1114.00 
26. Nov Stipendienstiftung 207.00 
01. Dez Universität Fribourg 224.00 
08. Dez Verein Mamma 324.00 
10. Dez Verein Incontro 452.00 
17. Dez Vision Familie 646.85 
25. Dez Kindersp. Bethlehem.   2’020 
26. Dez Aufgaben der Pfarrei  208.20 
 

Unterhalt Pfarrkirche insges. 7615.55 
Orgelrenovation insges.              879.25         
 
CHLINI CHILÄ, 16. DEZEMBER  
 

 

Eine erfreulich grosse Schar Kinder 
mit ihren erwachsenen Begleitern 
folgte der Einladung zur Weihnachts-
feier der Chlini Chilä. Die Kinder 
hörten aufmerksam der Geschichte 
vom Weihnachtsstern zu und 
schmückten nachher mit Begeiste-
rung den kleinen Christbaum.  
 

ANKUNFT DES FRIEDENSLICHTS 
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Am 17. Dezember machten sich 
einige Erstkommunionkinder mit 
ihrer Katechetin Lucia Zgraggen auf 
nach Brunnen, um von dort das 
Friedenslicht zu holen. Voll Freude 
trugen sie es in die Kirche.  
Nicht nur die Laternen mit den 
Lichtern, sondern auch die 
strahlenden Gesichter erfüllten die 
Kirche und die Herzen der Gläubigen 
mit Licht und Zuversicht. Herzlichen 
Dank den Kindern und ihrer 
Katechetin für das Bringen des 
Lichtes.  
 

KRIPPENSPIEL 2023  

  

In der Kindermette führten Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen von 
Pascal Deck und Damian Henggeler 
bravourös das Krippenspiel auf.  
Allen Beteiligten ein grosses Vergelt’s 
Gott! 
 

STERNSINGEN 2024  
 

Unter der Leitung 
von Moni Styger 
brachten am Drei-
königstag sechs 
Mädchen den Se-
gen und die Freude 
des Gottessohnes 

in verschiedene Häuser im Dorf und 
in der Biberegg. Als Sternsinger zo-
gen sie aus und kehrten als Königin-
nen zurück. Denn wer anderen etwas 
Gutes tut, ist eine Königin, bzw. ein 
König. Bei ihren Besuchen konnten 
sie schöne Fr. 514.-- Franken für 
arme Kinder in Brasilien sammeln.  

Im eigenen und im Namen der Kin-
der in Brasilien sage ich ein grosses 
Dankeschön! 
 

TIERSEGNUNG ST. ANTONIUSTAG  
 

Wenige, dafür spezielle Tiere er-
schienen nach der Andacht zur Tier-
segnung. Nachdem das Zwickli von  
 

der Waldegg schon am Krippenspiel 
2021 mitgewirkt hatte, war es dieses 
Jahr der «Shootingstar» an der Tier-
segnung. Wie ein Profi liess es sich 
von den Fotografen in keiner Weise 
stören. Da zeigte sich das Geissli um 
einiges nervöser.  
 

 
 
SEGNUNGEN 
 

Kerzensegnung, 2. Februar 
 

Kerzen werden in der Abend-  
messe um 19.30 Uhr gesegnet. 
 

Legen Sie Kerzen, die Sie segnen las-
sen möchten, vor den Marienaltar. 
 

Halssegnung, 3. Februar 
 

Der Blasiussegen kann 
am 2. Februar nach der 
Abendmesse und am 
Blasiustag nach der Mor-
genmesse und um 17 
Uhr empfangen werden.  
 

Brotsegnung, 5. Februar 
 

Am Abend feiern wir 
um 19 Uhr das Ge-
dächtnis der Feuer-
wehr zu Ehren der hl. Agatha. Dabei 
wird auch Brot und Mehl gesegnet.  
Gesegnete Agatharingli sind in der 
Bäckerei erhältlich. 
Brote, die Sie segnen lassen wollen, 
legen Sie vor dem Volksaltar nieder. 
 

GEDÄCHTNIS FRAUENVEREIN 
 

Am Sonntag, den 4. 
Februar hält der Frau-
enverein Rothenthurm 
sein Gedächtnis. An-
schliessend sind alle 
Frauen, Männer und Kinder zum 
Chiläkafi in den Ochsen eingeladen.  
 

ASCHERMITTWOCH, 14. FEB. 
 

Mit dem Aschermitt-
woch beginnt die 
40tägige Fastenzeit 
zur Vorbereitung 
auf Ostern. Das 
Aschenkreuz erin-
nert uns an die Sterblichkeit. Ostern 
hingegen erinnert uns an die Per-
spektive, die wir über den Tod hin-
aus haben durch Jesus Christus. Ihm 
gilt es deshalb das Herz zu bereiten. 
 

PFARREIRATSSITZUNG, 20. FEB. 
 

Am Dienstag, den 20. Februar trifft 
sich der Pfarreirat zu seiner ersten 
Sitzung im Jahr. Anliegen, die Sie 
gerne im Rat besprochen haben 
möchten, geben Sie bitte an eines der 
Mitglieder, an das Sekretariat oder 
an den Pfarrer weiter. 
 

WEITERE FILMVORFÜHRUNG  
«THE CHOSEN» 27. FEBRUAR 
 

Nach einer kleinen Winterpause 
schauen wir weitere Episoden von 
der bekannten Serie «The Chosen». 
Aus Sicht ganz verschiedener Perso-
nen wird erzählt, was damals vor 
mehr als zweitausend Jahren in Isra-
el passiert ist.  
In einem Abstand von etwa einem 
Monat zeigen wir weitere Episoden 
neu im Pfarrhof. Beginn der Film-
abende ist jeweils um 19.30 Uhr. 
Nach Ende des Filmes gibt es Geträn-
ke und etwas zu essen und sicher 
auch die Gelegenheit für einen Aus-
tausch.  
Die weiteren geplanten Vorführun-
gen sind: 19. März und 16. April. 
 

VORANZEIGE: KRANKENSALBUNG 
 

Am 3. März wird um 
13.30 Uhr die 
Kranken-salbung 
gespendet. Wir bitten 
Sie, Gläubige aus 
Ihrem Umfeld, welche unter kör-
perlichen oder seelischen Gebre-
chen leiden, auf diese Möglichkeit 
aufmerksam zu machen.  
 

FRIEDENSWALLFAHRT DES 
BISTUMS CHUR NACH SACHSELN 
17. MÄRZ  
 

Unser Bischof bittet alle Gläubigen, 
am 17. März nach Sachseln zu pilgern 
und dort in einem Gottesdienst (Be-
ginn um 16 Uhr) miteinander für den 
Frieden zu beten. Genaueres in der 
Märzausgabe unserer Pfarrblattes. 
 

INTERDIÖZESANE 
LOURDESWALLFAHRT 
 

Die diesjährige 
inderdiözesane 
Lourdeswallfahrt 
findet vom 12. – 18. 
April  2024 statt. 
Dieses Jahr wird der 
Bischof von Basel, 
Felix Gmür, die Pilger begleiten.  
Weitere Informationen und 
Anmeldemöglichkeiten finden Sie auf 
der Homepage www.lourdes.ch, per 
Telefon 055 290 20 22 oder per Mail 
pilgerbuero@lourdes.ch.  
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